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Her Geiden großen Öregore „DHyunkrefismus*“

Das Urchriltentum beginnt Dantf DEr neuelien religionSvergleidhenden ZEDT:
Oungen IDieDder ehr in jeiner unbergleichlich herrlichen Unnadhbarfkeit
UNnNDd Cinzigartigkeit erNirahlen Yieue)tens hat auch Kari Ö lemen Den in
Huß Der Yiyjterienreligionen auf DaS Chrijftentum als „verJÖmwmindend“ bezeichnet

te Tolgenden Sahrhunderte insbejonDdere nad DdDem iege DES CHrijltentums
onnten aus demjelben pädagogildhen Breinzip, aus Dem Die zwei er}ien Sahr-
hunderte 1100 ab})dhloNen gefahrI08 JremDde Außerlichkeiten DON allgemein men)d=O - E em erfe Dem mäcdhtig ufenden Tirchlichen eben einverleiber. Yber aQucQ
hier irD man Der zyeltigkeit und AWachjamfeit Der Lirchlichen Fradikion, ähnlid
miIe beim UrdQriltentum, mebhr Serechtigkeit wmiderJahren layen mühjen n

vberbreiteten Kompendium Der Hteligionsge)hichte werden yür Ddieje Beit
Sregoriu8 Zhaumaturgus unDd Sregor Sr agleich)jam
al8 Ara  ezemplare yür Die ulnahme heidni)dher Hräuche DaS Ür Xeben
hingeliellt 1e NC Die beireifende Stelle auch rg Deuten, 10 leidet DOC

Veitfaden alen{dalden Diejer Zweideutigkeit DeS „Aaganismus“
Chrilientum, be]onDder8 Dem tatholiüchen YWie, enn JENC beiden großen Zierden
DEr orientali) Hen und Der abendländildhen ir Dei GENAUET ASrülung geraDde als
unbeuglamite ®egner delle IDas Man „Synfretismu8“ NnNeNNeEN Iönnte 100 ent
uppen ® Dann WÜLDEe, Da Nan jle eLDE mıl 250L3Ug nenn: iOnen auch DIe

u gejamte alte ır e1Ne Chrenvettung erfahren
Sreqorius Zhaumaturgus Der hHeidni) He HUr DDn rigene

befehrt )pnäter SOrganijator unNd DilOof DEr ir Au Neo=-CWüäjarea genD au}
Sahrhunderte DAaS enfbar größkte An)ehen AUmM Heile Der Unverfehriheit Der Ir
Ytan aus jeinen en LEn unDd Dden en literari)dhen ıuellen
über ihn Die IDIr eprüft aben BHeweite yür eine DHYuldung heid
niüHer edraucgde bitten 3ohl aben ID:E Aagriu (3 51) bejonder3 hervorhebt
Die Häüäretifer Dem angelehenen KirHenfürlien biele erie unteriqhoben au Die
teler obige An)Quldiguna zurüdgehen Mad Der Wurde gar eiNe bei
aliliu Die DDN DEr „Unvolfonmmenheit“ unDd Dem Hen erium Der 1ılen
Der ir Sregor8 )pricht mißberNanDden ? DHaliliu hebt (in Jeinem uche
über Den eiligen el Kap 29) DaS ungeheure Anjehen DeS Sregorius Z hauma-
IULAUS HervOr Darum T)MeInN auch Dieles mas bei inen (in jeiner $irdhe)
an ıifen ge)ie unvolliommen unentwidelt) DeS lters Der
Cinrichtung 200 aDr ') DVenn jeine Ha tolger Der Berwaltung Der Se=
meinDe wagten nicht Die )päter (ander&mwo) TDa  en Aujäße aufzunehmen S
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atbt e5 Denn HUL eine Yirt DeS Sottesdienites (TtpOTOS TNS ö0Eokoylas), DIe DDN
Sregorius eingejebte und jeßt angefeindete, Die in Jeiner 38 ireu Jeiner Über:
liejerung bewahrt wird.“ Man 1E teje eUe r eher ein Scohlaglicht
aur DIE Yanglamfeit au bere  igter Entwicdlung. ajiliu betont andermärts
(Brie] 210, 3' 9) DIE Unbeugjamfeit DeS Z raditionsprinzips unDd e Sreaor
ano|tvo in8 Sicht DEr apoltoli)cdhen unDd ebangelilchen Urtradition „SIr (Häretifer
an n} aqnderes al8 DE Zerörung DeS aubdens, ein Den Vehren DEr
MAyoitel unDd Evangelilien, en DEr Überlieferung DeS groBen Sregor !“
Sn jeiner obrede au! Srigenes yreilt Der Schüler DeS ulturireundlichen aleran=
Drini) Hen Vehrer8 Jeine Ausbildung, Die iom außer Der Orijilichen audc alle helle=
ni)che unDd prientali)dhe el  el er)hlojjen habe Kapy 15—1 aber wie Oriilich,
fatholich DE il 1e)e eDde! Geine SGemeinde hat die Divkletiani)dhe Werfolaung
auffallenD beiianden ; eine yaganikerenDde nicht el unDd GETN geopfert €

Sregor Sr WAr Inie Der MNeinaNati)dhe Sreqgor ausge)brochen ein
annn Der Sraxis, Der ugheit unDd Anpajuna mit eben)oagroBer zelligleit
verbinDdet. Da AM DIE enDe De8 un Sahrhunderts 740801 (604), fann
Ja DOn einer wejen  &  en äußeren Heeinflufung Der weilhin eltveranferten
(3 feine eDde mehr jein. Yltan möge aber bielmehr in jeiner Asredigt AUM
zyelte erer unDd aul lejen, mie Au Den ©iea DeS Asaplitums üiber Die oma,
„n DEr aller Srrium aller teliqionen DEr )Aselt zujammengefolen fel"‚ alo Den
©ieg über Den Syniretismus preiji! SE eiyert Der m1 unND jirenge
mit gaNZer YWucht Die eite DeS Sögendien]ies au Sardinien! Yln
DIE 72  eligen ND Sutsbejiber“ aul Der me (DBriet 29) OHreibt E „Narum
ermahnt ure Yoheit jie Nicht, DD Den Srrfümmern De8 S©ößendien]tes abzujtehen,
amt SOr Durch ihre Hefehrung U wahren Slauben CuQ )e1O1i Den almächtigen
ptt U ZLEUND madet % Seht Diele Yelt, inie nahe Hon ir &nDde bevor|ieht.
Und DD Nn SOr al8 wahre Sottesanbeter ehen Die ure Untergebenen Steine
anbeten, und nn DAZU \ weigen 2Sa3, Eu, DerDdet Sh ım
baren Serichte agen ennn SIr zeinDde Sottes AMWAT in Suren Dienii/
aber bernachlä)ligt habt, le ptt unferfänig machen unDd au ım Au jühren Ol
Dem BD Sanuarius DON agliari (Driet 26) pricht er ndd Deutlicher : „Wenn
1{0 hei irgendeinem Bilhor aur DEr Sujel Sardinien einen heidni)chHen Bauern
DIA madche, 10 WerDe Diejen Bl mi1t lirengen Strafen ein=
)QOreiten.” Yiste QÖön rmahnt DEr usjender DeS Yugujiinus nadQ England
Den Dniq &thelbert nac jeiner Bekehrung (Briel 66) „Vermehre Deinen ıjer
Jür DIe AaYrHEU, indem Dır e (Deine 25 ölfer) Ür Hefehrung antreibit, verTolge
Den Sößgendienit, zer  te DIE Sößgentempel, ewirfe DUrcH Yiahnung, Abihredung,
Yufmunterung, Beltrajung unNDd DUr HYein Beilpiel in aufe erfen, DAaB
DaS eben Neiner Untertanen 1000 großer ©iltenreinhet erhebe.“ YAsie iveniq
Überra  enD, 4010 weile unDd maßvoll ein 1nS bei joldhen eiligen eine ahnuna
wie Tolgende (Briel 10  U, Den BD Serenus DDn Viarjeille) : „ Au gebe
i Cuch fund, e5 jet uns OHon DDT längerer Zeit ren gefommen, r Dder-
1cHLeit habe in DeNn KircdhHen ilder zerfrümmer unDd HinausgewWOrfeN, eil einiae
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eute Diejelden angebetet hätten. ir Dben 3WAT, DAaB br 1ıyer gegen Die
Anbetung DDN MenjdHenwerken gehabt hadt, aber müljen Euch DOC agen,
Ddaß SIr teje 3ilder nicht hättet zerirummern DeN. Denn darum werden in
Den Kirchen Semälde verwenDdet, amı DIE De&S Vejens Unfundigen weniglfens DUr
den MAnblick DEr AanDde ejen, mDas jie in Den ern nicht le)en vermögen.
DHDeine Brüderlichkeit aljo Diejelben ela)jen, wohl aber DaS YS0It DDN DEr
ndetung Dderjelben adhalien ollen, amı einer}eit8 Die DeS Vejens Unfundigen
Selegenheit aben, 1007 DIE enNnNINT' Der eiligen erwerben, anderjeits
aber dDaSs oIf nit Durch Hilderanbetung Ündige Yian leje Dden ıuberaus lehrt
reichen Tie 16 Den NODt in zyranireich, jeben, wWtie
einheit Der ehre unDd uge, liebevolie Yien)henfenninis in Ddiejem großen Asahıte
11 harmoni)ch vereinigen : dı ibm (Augultin), DaB über eine Yn
gelegenhei Der Enagländer ange mit mır Au ate bin Yian Joll
nämliqh bei jenem Die Sößentempel TeineSweg& zer}fören, Dndern NUTL DIeE
in iMnen befindlichen Sögenbilder verniqten. Da nämliıq 1e)e Femyel Q u f
gebaut 1nD, 10 muß mMan lie aus SOypferjtätten Der böjen Seilter in SOrte DEeS
wahren SGottesdienjies ummwmandeln. 4 Sn diejem DBriefe Der Höne päd  =
aqoalıde Saß „So muß Ja auch, Wer Dden Öchiten un Au erreiden Jucht
Iufens unDd )QOritiweile, nicht aber mit rüngen \ich Ddemjelben erheben.“

DILı bleibt bei diejen beiden aroßen Seiftern DDN Syniretiamus ® Und
anDdere maßgebende YSertreter DEr 1rl JanD INa wohl nicht Au NeNNEN. Sin
1hönesS SGingetändnis!

&in Kompendium DEr veraleicdhenden INeligionsgejchichte ÜL, angeNAtS DES
rültigen au} Ddem wweiten Sebiete, ZUt Zeil al8s alljeitige, gleichmäßige,
Den eutigen an. DeS Ailjens umfa)jenDde Darjiellung nicht ım entfernteifen
möaliqh Um 19 mebhr mü)jen 100 DIE Berjuche Jolcher Kompendien Der Nrenglien
mwijNen)haftlicdhen Zurüchaltung unDd TIUT befeißigen.

alD Gemmel
DHie Kunfi als QHALE.

on einmal ım SOftoberhe 1918 habe 1CH au} DIe ungewSöhnliche
Vreisfteigerung hHingewiejen, Die 1100 im aurte DES Krieges aul Ddem Kunjimarit
entwickelte Damals IDar un)ere Ysaluta, an DEr eutigen geme]jen, noch DEr
Hältnismäßig QqUÜni&ig, Das Sireben aber, Seldwerte in erle umzuwandeln,
bei Den 11 immer mebr trübenden Yuslichten au} Die Zulunit Hon lar in Sr  s
)OeinunNg eirefen, DMiejes Sireben mu 1008 DUCH DIE tommenden Sreignille,
DU Dden Zu)ammenbruch unDd DUr Die Jiiejenproduktion DDR ASapiergeld naiur:
gemä nod verlfärfen. UTrDe DOc DIE Zahl erer immer arößer, Die gewi]jer=
maßen über acdt reich geworden unNDd Hun irachteten, ihren Sriwerb Dem
Augreifen DEeS geldhungrigen Staates entziehen. Aelch be)jeres ittel gab

Da, al8s DIie Scheinwerte ungeDdedckter Baninoten in greifbare erie
wandeln, 81l erie, DIie ihrer QIur nad Ganz UNDrDONCIL ind unDd DACUM,
IDENN üÜberhaubf, 10 DD 100384 mit leinen Sieutern beleat werden fönnen. ©D be=
Gann eine olle aqD nad Hücdern, Kunlimerfen ND urusägegenänDden, wobet


